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Altersmythos LIV
In der Langzeitpflege führt Inkontinenz in der Regel
zum Einsatz von Dauerkathetern.

Realität:
Inkontinenz wird nicht mehr als Indikation für
Dauerkatheter betrachtet. Deshalb hat in den Langzeitpflegeinstitutionen

trotz Zunahme des Anteils inkontinenter
Patienten die Anzahl DK-Träger markant abgenommen.

Begründung:
Im Krankenheim Witikon (176 Betten) entwickelte sich
die Anzahl Urin- und Stuhlinkontinenter sowie DK-
Träger wie folgt.

Jahr Anzahl Urin-
inkontinente

Stuhlinkontinente DK-Träger

1985 95= 54% 32= 18%
1987 105= 60 % 29= 16%
1989 85= 48 % 15= 8.5%
1991 125 71 % 13= 7.4%
1993 115= 65%
1995 134= 76% 42= 24% 13= 7.3%
1997 132= 75% 67= 38% 10= 5.7%*
1999 152= 86 % 78= 44% 10= 5.7%*
* dazu kamen 6 3.4%) suprapubische Cystofix (Angabe J. Reudink; LPD
KH Witikon)

Analoge Beobachtungen werden in allen Zürcher
Krankenheimen gemacht, seit in den 80er Jahren von geria-
trischen Kompetenzzentren der Ersatz von Dauerkathetern

durch andere Methoden der Inkontinenzpflege
empfohlen wird.
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